
Geschäftsbericht 06
Mit Werten wachsenhsenerte



Unternehmerisch handeln heißt nachhaltig 
Werte schaffen. Indem wir Verantwortung 
gegenüber Mitarbeitern, Gesellschaft und 
Umwelt übernehmen, bauen wir das Funda-
ment für stabiles Wachstum.

Die Broschüre „Unsere gesellschaftliche 
Verantwortung“ vermittelt einen Überblick 
über unser Verantwortungsprofil und 
beschreibt, was uns besonders wichtig ist. 
Durch vorbildliche Leistungen in diesen 
Bereichen tragen wir zum langfristigen Erfolg 
und Fortbestand unseres Unternehmens 
und einer zukunftsfähigen Gesellschaft bei.
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Kennzahlen zum Konzernabschluss

Ertragslage in Mio. €

Umsatz 

Produktumsatz 

Edelmetall-Handelsumsatz 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 

Jahresüberschuss 

 

 

Vermögenslage in Mio. €

Bilanzsumme 

Eigenkapital 

Eigenkapital in % der Bilanzsumme  

 

 

Finanzlage in Mio. €

Brutto-Cashflow 

Investitionen in Sachanlagen 

Abschreibungen auf Sachanlagen 

Working Capital 1)  

 

 

Mitarbeiter

Beschäftigte per Jahresende

In Deutschland

Außerhalb Deutschlands 

Personalkosten 

 

1) Vorräte + Kundenforderungen – Lieferantenverbindlichkeiten. 

  2006 2005 Abw. in %

 12.080 9.311 + 29,7 

 2.690 2.111 + 27,4 

 9.390 7.200 + 30,4  

 291 178 + 62,9  

 173 105 + 65,1 

  

 2.428 2.429 +/– 0,0  

 1.287 1.159 + 11,0  

 53 % 48 % –  

  

 318 204 + 55,6  

 84 67 + 24,5  

   69 66 + 4,5  

 1.057 950 + 11,3  

 

 

 11.275 10.625 + 6,1  

 4.381 4.399 – 0,4  

 6.894 6.226 + 10,7  

 503 496 + 1,5  

  



Das Unternehmen
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  W. C. Heraeus
Eine der ersten Adressen im industriellen Edelmetall- und Sondermetallgeschäft. Der größte 

Konzernbereich verarbeitet die Edelmetalle Gold und Silber sowie Platingruppenmetalle  

primär zu industriellen Produkten für die Automobil-, Halbleiter-, Elektronik- und Medizin-

industrie. Der globale Verbund aus über 30 Gesellschaften umfasst Fertigungsstätten für  

alle Stufen der Edelmetallgewinnung und -verarbeitung. Darüber hinaus nimmt W. C. Heraeus  

im industriellen Edelmetallhandel international eine herausragende Position ein.

  Heraeus Electro-Nite
Der Weltmarktführer bei Sensoren für die Stahlindustrie. Der Experte für Messungen in  

flüssigem Eisen, Stahl und Aluminium produziert und vertreibt marktnah hochwertige  

Sensoren in 24 Gesellschaften auf allen Kontinenten. Heraeus Sensor Technology komplet-

tiert das Produktprogramm mit Platin-Dünnfilmelementen für Temperatursensoren in Haus-

haltsgeräten sowie für die Halbleiter-, Elektronik- und Automobilindustrie.

  Heraeus Kulzer
Das global aufgestellte zahnmedizinische und zahntechnische Unternehmen. Der Spezialist  

für Dentallegierungen und Komplettanbieter von Systemen zur Erhaltung und Restauration 

von natürlichen Zähnen verfügt über ein umfassendes Produktprogramm für Dentallabore 

und Zahnarztpraxen sowie Knochenzemente und Biomaterialien für die Orthopädie und  

Chirurgie. Mit insgesamt 20 Gesellschaften in Europa, Asien, Amerika und Australien ver-

sorgt Heraeus Kulzer seine Kunden in aller Welt mit innovativen Markenprodukten.

  Heraeus Quarzglas
Der Technologieführer im Bereich Quarzglas. Der Konzernbereich verfügt über umfassendes 

Know-how im Umgang mit Quarzglas. Mit über 13 Fertigungsstätten in Europa, Asien und 

Nordamerika produziert und verarbeitet der Werkstoffspezialist hochreines Quarzglas für die 

optische, die chemische und die Halbleiterindustrie. Das Produktportfolio wird ergänzt durch 

synthetisches Quarzglas für Produkte zur Herstellung von Mikrochips sowie für Lichtleitfasern 

für die Telekommunikationsindustrie.

  Heraeus Noblelight 
Der Technologieführer bei Speziallichtquellen. Das Unternehmen entwickelt, fertigt und ver-

treibt Infrarot- und UV-Strahler für Anwendungen in den Bereichen Produktion, industrielle 

Prozesstechnik, Umweltschutz, Medizin und Kosmetik, Forschung, Entwicklung und Analytik.
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Heraeus hat von Anfang an entscheidend an  

diesem technischen Fortschritt mitgewirkt. Bereits 

1975 entwickelte Heraeus ein Verfahren zur  

Abscheidung von Fluor dotiertem synthetischem 

Quarzglas (Fluosil), das zur Herstellung von Vorformen  

für Lichtwellenleiter eingesetzt wurde. 1978 nahm 

die Deutsche Bundespost in Berlin die erste Ver-

suchsstrecke zur Lichtwellenleiter-Nachrichtenüber-

tragung in ihrem Fernmeldenetz in Betrieb. In einem 

Kabel zur Übertragung von Telefongesprächen wur-

den mit Erfolg Quarzglasfasern von Heraeus verwen-

det. Heute gehört Heraeus zu den Weltmarktführern 

High-Speed-Internet, Telefonie, Digitalfernsehen – 

die schnelle Kommunikation ist für uns heute selbst-

verständlich. Und der Bedarf an Übertragungska- 

pazitäten zum Beispiel zum Download von Musik 

oder Videos über das Internet steigt ständig. Heut- 

zutage werden in vielen Regionen der Erde Glas- 

faserkabel bis zum Endkunden nach Hause gezogen. 

Bandbreiten von bis zu 100 Gigabit pro Sekunde  

für den Privatkunden sind so keine Seltenheit. Wer 

käme dabei auf den Gedanken, dass eine Glasfaser 

zu 95 % aus synthetischem Quarzglas von  

Heraeus besteht ! 
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Im Fokus

Größe und Reinheit sind entscheidende  
Qualitätsmerkmale
Eine Glasfaser zur Übertragung von Licht besteht  

aus einem lichtführenden Kern (hoher Brechungs- 

index) und einem Mantelbereich (niedriger Bre-

chungsindex). Das Licht breitet sich über Totalre- 

flexionen an der Kern-Mantel-Grenzfläche aus –  

auch wenn die Faser gekrümmt wird. Der lediglich 

neun Mikrometer durchmessende Kern lässt nur  

eine Ausbreitungsgeschwindigkeit (eine Mode) zu  

und ermöglicht so die störungsfreie, schnelle Über-

tragung von Informationen über lange Strecken.  

So wird sichergestellt, dass bei den heute üblichen 

sehr hohen Übertragungsraten die über dicht ge-

packte Lichtpulse codierten Informationen ungestört 

über lange Strecken übertragen werden. 

in der Produktion von Quarzglas für die optische 

Nachrichtentechnik. Als wichtiger Partner der  

Telekommunikationsindustrie produziert und ent- 

wickelt das Unternehmen in Produktionsstätten  

in Bitterfeld (Deutschland) und Buford (USA)  

synthetisches Quarzglas. Die von Heraeus herge- 

stellten hochreinen Quarzglasrohre und Hohlzylin- 

der bilden die Basis zur Herstellung hochwertiger 

und leistungsfähiger Glasfasern für die optische  

Datenübertragung. Rund ein Viertel des globalen  

Bedarfs an hochreinem Quarzglas wird mittler- 

weile von Heraeus abgedeckt.

Um den hohen Anfor-

derungen an Quarzglas 

für Lichtwellenleiter 

gerecht zu werden,  

muss die Reinheit des 

Materials kontrolliert 

werden (links). Aus 

nanoporösen Silizium- 

dioxidpartikeln ent- 

steht später transparen-

tes Quarzglas (rechts).
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Größe, präzise Verarbeitung, höchste Reinheit,  

Transparenz und Homogenität sind wesentliche Qua-

litätsmerkmale für das hier eingesetzte Quarzglas 

und entscheidend für die Leistungsfähigkeit der 

Glasfaser. Um technologisch an vorderster Front zu 

sein, hat Heraeus neben der Produktion auch um-

fangreiche Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten 

vorzuweisen. Ingenieure und Wissenschaftler befas-

sen sich mit der Entwicklung neuer und verbesserter 

Produktionsverfahren. So kann für die Kunden von 

Heraeus eine kontinuierliche Verbesserung in der 

Qualität sowie insbesondere anhaltende Wirtschaft-

lichkeit sichergestellt werden. Zwei wesentliche  

Aspekte und Leitmotive bestimmen dabei das Handeln: 

„Evolution of Purity“ und „Evolution of Size“. 

Hochreines synthetisches Quarzglas entsteht bei der 

Umsetzung einer chlorhaltigen Siliziumverbindung  

in Knallgasflammen bei hohen Temperaturen. Nano-

partikel aus Quarzglas scheiden sich dabei auf einem 

Keramikträgerrohr ab. Über mehrere Stunden ent-

steht in diesem Prozess ein nanoporöser, hochreiner 

Quarzglaskörper, der über drei Meter lang und eine 

Viertel Tonne schwer ist. Anschließend wird der Kör-

per getrocknet, bei 1.700 °C zu einem transparenten 

Glaskörper verglast, und schließlich entsteht durch 

mechanische Bearbeitung ein geometrisch präziser 

Zylinder mit exakt gebohrtem Innen- und genau  

geschliffenem Außendurchmesser. Um den hohen 

Anforderungen an Reinheit gerecht zu werden er- 

folgt der wesentliche Teil der Glaszylinderproduktion 

unter Reinraumbedingungen.
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Zylinder“ – können die fast haarfeinen Lichtleitfasern 

direkt in einem Arbeitsschritt aus großen Quarzglas-

zylindern hergestellt werden. Der Begriff „Online“  

verdeutlicht, dass die Kernstäbe der Glasfaserher- 

steller direkt in den präzise gefertigten Hohlzylinder  

gesteckt und dann in einem Schritt zur Faser ge- 

zogen werden. Gegenüber bisherigen Produktions- 

verfahren werden zwei Prozessschritte eingespart. 

Die auf das neue Verfahren zugeschnittenen hoch-

reinen RIC-Quarzglaszylinder sind zudem wesentlich 

größer als die bisher verwendeten Rohre. Während 

beim Standardverfahren aus einem Rohr bislang etwa 

400 Kilometer Faserlänge gezogen wurden, können 

mit dem neuen Verfahren bis zu 5.000 Kilometer 

Glasfaser am Stück produziert werden. Acht Online-

RIC-Vorformen genügen somit, um eine Glasfaser  

zu ziehen, die einmal um die Erde reicht. Waren die 

Vorgängervorformen gerade mal armdick im Durch-

messer, konnte Heraeus die Vorformendurchmesser 

Durch die Einführung von synthetischem Quarzglas 

konnten metallische Verunreinigungen und Feuchtig-

keitsspuren im Vergleich zum natürlichen Quarzglas 

um mehrere Größenordnungen reduziert werden.  

Gemäß dem Motto „Evolution of Purity“ geht diese 

Entwicklung weiter. Das Material verfügt heute über 

Reinheiten im Sub-ppb-Bereich (parts per billion – 

eins zu einer Milliarde bzw. ein Gramm in 1.000 Ton-

nen). Vom Reinheitsgrad des synthetischen Quarz-

glases hängen letztlich die Faserfestigkeit sowie die 

Streckenlänge ab, die das Licht in der Glasfaser 

ohne Signalverstärkung zurücklegen kann. 

Innovationen sorgen für Technologievorsprung
Neben der Reinheit wurde auch die Größe von Quarz-

glasvorformen, aus denen die Glasfasern gezogen 

werden, im Laufe der Jahre kontinuierlich vergrößert 

(„Evolution of Size“). So ermöglicht Heraeus durch  

ein innovatives Herstellungsverfahren für Glasfasern 

bei seinen Kunden erheblich günstigere Produktions-

kosten. Mit dem „Online-RIC“-Verfahren – RIC  

steht für „Rod in Cylinder“ bzw. „Kernstab im  

Im Fokus
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mit der neuen Technologie auf bis zu 200 Millimeter 

steigern. Glasfaserhersteller haben dadurch gegen-

über dem Wettbewerb einen klaren Marktvorteil.  

Sie können schneller und kostengünstiger Glasfasern 

produzieren und die Produktionskosten um bis zu  

30 % senken. 

Das Glasfasergeschäft erlebt derzeit eine Renais-

sance, nachdem die Nachfrage in den vergangenen 

Jahren deutlich zurückgegangen war. Bis 2006  

wurden weltweit rund 800 Millionen Kilometer Glas- 

faser verlegt. Nach vorsichtigen Schätzungen soll  

bis 2010 die Marke von jährlich 110 Millionen  

Kilometer überschritten werden. 2006 wurden fast  

90 Millionen Kilometer Lichtleitfaser neu verlegt,  

der Löwenanteil davon in den USA und in China mit 

über 50 Millionen Kilometer. Durch die Olympischen 

Sommerspiele 2008 in Peking erlebt der Ausbau des 

Glasfasernetzes im Reich der Mitte einen weiteren 

starken Aufschwung. Zudem wird die Einführung  

von UMTS-Mobiltelefonen in China und der damit 

verbundene Ausbau der Infrastruktur den Glasfaser-

bedarf weiter steigern. Heraeus ist Hauptlieferant  

eines bedeutenden chinesischen Großkunden, der 

rund 50 % Marktanteil an chinesischen Glasfasern 

hält. In den Vereinigten Staaten wird zurzeit der  

flächendeckende Ausbau von Fiber-to-the-Home 

(FTTH) stark vorangetrieben. Auch hier beliefert  

Heraeus einen bedeutenden Großkunden. Dies er-

möglichte Heraeus, seine traditionell starke Position 

in diesem Markt weiter deutlich auszubauen.

Nach Expertenmeinung werden bis 2010 weiterhin 

Zuwachsraten in der Glasfaserindustrie prognostiziert. 

Heraeus ist mit seinem Know-how bestens darauf 

vorbereitet. Durch hochmoderne Produktionsanlagen 

und Innovationen in der Herstellung von Quarzglas-

vorformen für Lichtleitfasern hat sich Heraeus über 

Jahre einen Technologievorsprung erarbeitet. 

Präzise geschliffene 

Quarzglaszylinder  

(links), wie sie auch  

im RIC-Verfahren  

zum Einsatz kommen, 

werden in hoch- 

modernen Anlagen  

am Standort Bitterfeld 

(rechts) hergestellt.
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Mit 76 Produktionsstätten und 25 eigenen 
Entwicklungszentren ist Heraeus weltweit präsent.

AMERIKA 

kanada (1)
usa (10) 
mexiko (2) 
brasilien (4)
puerto rico (1)

2006

2005

2004

2003

2002

In Mio. € Asien AmerikaEuropa ROW

593,1905,1 46,3

491,3815,2 39,9

459,4812,3 46,2

55,1854,9 744,5

60,61.091,2 1.037,1

407,0

396,5

429,0

456,7

500,8

Produktumsatz

Insgesamt ist Heraeus an über 113 Standorten vertreten.
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EUROPA 

deutschland (19)
frankreich (3)
italien (3)
spanien (2)
schweiz (4)
österreich (3)
grossbritannien (7)
irland (1)
schweden (3)

niederlande (2)
belgien (1)
polen (2)
russland (3)
ukraine (1)
türkei (2)
griechenland (1)
tschechien (1)

ASIEN 

indien (2)
china (14) 
hongkong (1) 
singapur (2)
indonesien (1) 
philippinen (1)
taiwan (3) 
korea (3) 
japan (4) 

AUSTRALIEN (2)

SÜDAFRIKA (4) 



100%



H A N A U .  Ästhetik ist heute der entscheidende Erfolgsfaktor für schönen und gleichzeitig hochwertigen Zahnersatz. 

Ein 100 % naturidentisches ästhetisches Ergebnis hinsichtlich Farbe und Lichtdynamik erzielen die Heraeus-Verblend- 

Keramiken, die zu den am stärksten wachsenden Produkten in ihrem Segment in Deutschland gehören.

A N N E T T E  M I L D N E R  –  M A R K E T I N G  M A N A G E R  D I V I S I O N  F I X E D  P R O S T H E T I C S  D E R  H E R A E U S  K U L Z E R  G M B H  ( D E U T S C H L A N D )




